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Stellenausschreibungen 
 
 
 
 
Ausschreibung der Stelle eines Fachberaters/einer Fachberaterin für Musik (m,w,d) beim Staat-
lichen Schulamt im Landkreis Haßberge 
 
Am Staatlichen Schulamt im Landkreis Haßberge ist zum 01.08.2022 - befristet auf 3 Jahre - die Stelle 
eines Fachberaters/einer Fachberaterin für Musik zu besetzen. 
 
Sie wird zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte(m/w/d) im bayerischen Schuldienst, die eine entsprechende fachli-
che Qualifikation nachweisen und fähig und bereit sind, die Aufgabe eines Fachberaters/einer Fach-
beraterin zu übernehmen.  
 
Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte wer-
den bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt. 
 
Die Fachberater/Fachberaterinnen erhalten für ihre Tätigkeit Anrechnungsstunden im Rahmen des 
bestehenden Stundenpools gemäß Ziffer 3.3 der Bekanntmachung über die Unterrichtspflichtzeit der 
Lehrer und Fachlehrer an Grund- und Hauptschulen vom 10.05.1995 (KWMBl I S. 136).  
 
Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
vom 8. Mai 1995 Nr. IV/5-P 7027-4/47 798 über die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt (KWMBl 
I S. 205).  
 
Termine: 
 
Vorlage des Gesuchs 
beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin: 06.05.2022 
bei dem für die ausgeschriebene Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt: 13.05.2022 
bei der Regierung von Unterfranken: 19.05.2022 
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Zweitausschreibung der Stelle eines Fachberaters/einer Fachberaterin (m,w,d) für Ernährung 
und Gestaltung am Staatlichen Schulamt im Landkreis Bad Kissingen 
 
Am Staatlichen Schulamt im Landkreis Bad Kissingen ist zum 01.08.2022 die Stelle eines Fachbera-
ters/einer Fachberaterin (m,w,d) für Ernährung und Gestaltung zu besetzen.  
 
Sie wird zur allgemeinen Bewerbung (Zweitausschreibung) ausgeschrieben. 
 
Bewerben können sich Fachlehrkräfte (m/w/d), die eine entsprechende fachliche Qualifikation nach-
weisen und fähig und bereit sind, die Aufgabe eines Fachberaters/einer Fachberaterin zu überneh-
men. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte werden 
bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
 
Die Fachberater erhalten für ihre Tätigkeit Anrechnungsstunden im Rahmen des bestehenden Stun-
denpools gemäß Ziffer 3.3 der Bekanntmachung über die Unterrichtspflichtzeit der Lehrkräfte und 
Fachlehrkräfte an Grund- und Mittelschulen vom 22.08.2019, Az.: III.5-BP7004-4b.72 879 
(BayMBl 2019 Nr. 384).  
 
Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
vom 22.04.2021, Az.: III.3-BO7128.0/8/2 über die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt 
(BayMBl 2021 Nr. 317).  
 
Termine: 
 
Vorlage des Gesuchs 
beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin: 06.05.2022 
bei dem für die ausgeschriebene Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt: 13.05.2022 
bei der Regierung von Unterfranken: 19.05.2022 
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Ausschreibung der Stelle eines Beratungsrektors/einer Beratungsrektorin (m/w/d) (Schulpsy-
chologin/Schulpsychologe) für die Schulberatung an Grund- und Mittelschulen beim Staatli-
chen Schulamt im Landkreis Main-Spessart 
 
Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Main-Spessart ist die Stelle eines Beratungsrektors/einer 
Beratungsrektorin (Schulpsychologe/Schulpsychologin) (m/w/d) A 13 + AZ für die Schulbera-
tung an Grund- und Mittelschulen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.  
 
Bewerben können sich Lehrkräfte (m/w/d) im bayerischen Schuldienst mit mindestens der Bewer-
tungsstufe „Leistung, die die Anforderungen übersteigt“ (UB) und 
 

a) die das Studium für das Lehramt an Grundschulen oder das Lehramt an Hauptschulen/Mittel-
schulen durch das Studium der Psychologie mit schulpsychologischem Schwerpunkt, das an 
die Stelle eines Unterrichtsfaches getreten ist, erweitert haben. 
 

b) mit entsprechender Lehrbefähigung mit abgeschlossenem Zweitstudium der Psychologie von 
mindestens vier Semestern. 

 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte werden 
bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
 
Zusatz: 
Soweit für die Funktionsstelle sowohl Bewerbungen von Versetzungsbewerberinnen bzw. -bewerbern 
(Personen, die das statusrechtliche Amt bereits innehaben) als auch von Beförderungsbewerberinnen 
bzw. -bewerbern vorliegen, behält sich die Regierung von Unterfranken vor, über Versetzungsanträge 
vorab zu entscheiden, so dass es zu einem Abbruch des Auswahlverfahrens kommen kann.  
 
Termine: 
 
Vorlage des Gesuchs 
beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin: 06.05.2022 
bei dem für die ausgeschriebene Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt: 13.05.2022 
bei der Regierung von Unterfranken: 19.05.2022 
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Ausschreibung der Stelle der Fachberatung für Informatik am Staatlichen Schulamt in der 
Stadt Aschaffenburg  
 
Am Staatlichen Schulamt in der Stadt Aschaffenburg ist - befristet auf 3 Jahre - die Stelle der Fachbe-
ratung für Informatik zum 01.08.2022 zu besetzen. 
 
Sie wird zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte (m/w/d) im bayerischen Schuldienst, die eine entsprechende fachli-
che Qualifikation nachweisen und fähig und bereit sind, diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte wer-
den bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt. 
 
Die Fachberatung erhält für ihre Tätigkeit Anrechnungsstunden im Rahmen des bestehenden Stun-
denpools gemäß Ziffer 3.3 der Bekanntmachung über die Unterrichtspflichtzeit der Lehrer und Fach-
lehrer an Grund- und Hauptschulen vom 10.05.1995 (KWMBl I S. 136). 
 
Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
vom 8. Mai 1995 Nr. IV/5-P 7027-4/47 798 über die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt (KWMBl 
S. 205).  
 
Termine: 
 
Vorlage des Gesuchs 
beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin: 06.05.2022 
bei dem für die ausgeschriebene Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt: 13.05.2022 
bei der Regierung von Unterfranken: 19.05.2022 
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Ausschreibung der Stelle für Datenschutzbeauftragte am Staatlichen Schulamt im Landkreis 
Aschaffenburg 
 
Am Staatlichen Schulamt im Landkreis Aschaffenburg ist – zunächst befristet auf 3 Jahre - die Stelle 
für Datenschutzbeauftragte zu besetzen. Bewerben können sich Lehrkräfte (m/w/d) im bayerischen 
Schuldienst, die das unten genannte Anforderungsprofil erfüllen. 
 
Aufgaben: 
 
Datenschutzbeauftragte wirken auf die Einhaltung der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und 
des Bayerischen Datenschutzgesetzes (BayDSG) und anderer Vorschriften über den Datenschutz an 
Grund-, Mittel- und Förderschulen im Bereich des Schulamtsbezirks Landkreis Aschaffenburg hin.  
 
Wesentliche Aufgaben der behördlichen Datenschutzbeauftragten sind insbesondere 
 

- die Unterrichtung und Beratung des/der datenschutzrechtlichen Verantwortlichen über des-
sen/deren datenschutzrechtliche Pflichten, 

- die Überwachung der Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorschriften, 
- die Zusammenarbeit mit der Aufsichtsbehörde, 
- die Stellungnahme zu einem beabsichtigten Einsatz oder einer wesentlichen Änderung von au-

tomatisierten oder nichtautomatisierten Verfahren, mit dem personenbezogene Daten verarbei-
tet werden, 

- die Stellungnahme zu geplanten weiteren Verfahren wie z.B. Videoüberwachungsanlagen und 
- die Beratung des Verantwortlichen bei Datenschutz-Folgenabschätzungen (vgl. Art. 39 Abs. 1 

DSGVO, Art. 12 Abs. 1 Nr. 2 und Art. 24 Abs. 5 BayDSG). 
 
Die Datenschutzbeauftragten werden bei komplexen datenschutzrechtlichen Fragen, die sich nicht vor 
Ort lösen lassen, durch Multiplikatoren für den Datenschutz an den Regierungen unterstützt. 
 
Anforderungsprofil: 
 
Wir suchen für die ausgeschriebene Stelle eine engagierte Lehrkraft (m/w/d) im bayerischen Schul-
dienst, die 
 

- gute Kenntnisse im Umgang mit EDV-Anwendungen hat und  
- bereit ist, sich in die rechtliche Materie des Datenschutzes einzuarbeiten, 
- gute Kommunikationsfähigkeit im Zusammenhang mit der Beratungstätigkeit und auch  
- Sensibilität bzgl. des Aufgabenbereichs besitzt. 

 
Datenschutzbeauftragte erhalten für die Tätigkeit Anrechnungsstunden im Rahmen des bestehenden 
Stundenpools. Sie sind in ihrer Eigenschaft unmittelbar der fachlichen Leitung des jeweiligen Schul-
amtes unterstellt und sind in ihrer Eigenschaft als Datenschutzbeauftragte weisungsfrei und dürfen 
wegen der Erfüllung dieser Aufgabe nicht benachteiligt werden. 
 
Termine:  
 
Vorlage des Gesuchs  
beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin:     18.05.2022  
bei dem für die ausgeschriebene Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt:  20.05.2022  
bei der Regierung von Unterfranken, 4P:       23.05.2022 
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Wiederholte Stellenausschreibung für Schulsozialpädagoginnen/Schulsozialpädagogen 
(m/w/d) an Staatlichen Grund- und Mittelschulen in Unterfranken: Hier: 1 Stelle: Mittelschule 
Haibach, Ringwallstraße 5, 63808 Haibach (weitere Einsatzschulen: Grundschule Haibach, 
Grundschule Bessenbach) (Schulamtsbezirk Aschaffenburg-Land) 
 
Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus schreibt im Rahmen des Programms 
„Schule öffnet sich“ an allen Schularten Stellen für Schulsozialpädagoginnen / Schulsozialpädagogen 
(m/w/d) als Angehörige des pädagogischen Schulpersonals aus. Die Stellen sind in der Regel an einer 
Stammschule verankert und umfassen in ihrer Zuständigkeit mögliche weitere Schulen. Sie sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
 
Die Arbeit einer Schulsozialpädagogin / eines Schulsozialpädagogen umfasst die klassen- und grup-
penbezogene Präventionsarbeit im Rahmen der schulischen Werteerziehung und Persönlichkeitsbil-
dung.  
 
Dazu gehören beispielsweise die folgenden Kernaufgaben: 
 

 Gewalt- und Mobbingprävention 

 Werte- und Persönlichkeitsbildung 

 Prävention sexuellen Missbrauchs 

 Förderung der Gesundheit und Suchtprävention 

 Förderung von Partizipation und Demokratie, 

 Förderungen der Integration von Schülerinnen und Schülern mit Migrationshintergrund, 

 Dokumentation der Einsatztätigkeiten. 
 
Als Formen und Methoden kommen zum Einsatz:  
 

 Konzeption und Durchführung von Kurseinheiten für Schülerinnen und Schüler mit Methoden der 
Gewalt-, Mobbing- und Missbrauchsprävention, der interkulturellen Arbeit, der Erlebnispädagogik 
und der Medienerziehung, 

 Mitwirkung bei Projekttagen, bei schulinternen Fortbildungen und Pädagogischen Tagen für Lehr-
kräfte sowie bei Veranstaltungen für Eltern, 

 Teilnahme als Begleitperson an Schülerfahrten. 
 
Voraussetzungen:  
 

 abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit an einer Hochschule für angewandte Wissen-
schaften (Bachelor)  

 gute Kenntnisse des bayerischen Bildungswesens mit seinen verschiedenen Schularten 

 Beherrschung sozialpädagogischer bzw. pädagogischer Methodik 

 Selbständigkeit und Konfliktfähigkeit 

 nachweisbare Erfahrungen im Projektmanagement und in der Teamarbeit 
 
Die Stellen sind unbefristet; die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe TV-L S 11b.  
Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGlG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben. 
Die Stellen ist teilzeitfähig. Bei Interesse an einer Teilzeitbeschäftigung wird um Angabe des ge-
wünschten Stundenumfangs gebeten.  
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Bitte geben Sie in Ihrer aussagekräftigen Bewerbung, die neben den Studienabschlüssen auch einen 
Lebenslauf, ggf. den Nachweis über Praktika enthält, die konkrete(n) Schule(n) an, für die Sie sich be-
werben. Die Bewerbung kann sonst nicht zugeordnet werden. 
 
 
Bewerbungsschluss ist der 15.06.2022. 
 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die 
 
Regierung von Unterfranken 
Ltd. RSchDin Doris Grimm 
SG 40.1 
Peterplatz 9 
97070 Würzburg 
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Ausschreibung der Stelle eines Fachberaters / einer Fachberaterin für Sport beim Staatlichen 
Schulamt im Landkreis Main-Spessart 
 
Die Stelle eines Fachberaters/einer Fachberaterin für Sport beim Staatlichen Schulamt im Land-
kreis Main-Spessart ist ab 01.08.2022 neu zu besetzen. 
 
Sie wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 
 
Bewerber sollten sich in angemessener Weise an der Lehrerfortbildung für den Sportunterricht betei-
ligt haben und über Kenntnisse und Erfahrungen im Schulsport verfügen. 
 
Bewerben können sich: 
 
a) Lehrer/innen mit abgeschlossenem Studium für das Lehramt an Grund- und Mittelschulen, die 

eine Ausbildung im Fach Sport (mindestens Didaktikfach Sport) nachweisen können 
 
b) Fachlehrer/innen mit der Fächerverbindung Sport 
 
Tätigkeitsschwerpunkt der neuen Sportfachberaterin bzw. des neuen Sportfachberaters werden die 
Lehrerfortbildung für den Sportunterricht im Bereich der Grund- oder Mittelschule sowie die Beratung 
der Schulen und Lehrkräfte bei speziellen Fragen zum Sportunterricht sein. Die Mitarbeit in anderen 
Aufgabenbereichen der Fachberatung Sport wird erwartet. EDV-Kenntnisse sind erforderlich. 
 
Schulleiter/innen und Seminarleiter/innen können grundsätzlich nicht zu Fachberatern bestellt werden. 
 
Fachberater werden für die Dauer von drei Jahren in stets widerruflicher Weise bestellt. Sie erhalten 
für ihre Tätigkeit Anrechnungsstunden im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemäß Ziffer 3.3 
der Bekanntmachung über die Unterrichtspflichtzeit der Lehrer und Fachlehrer an Grund- und Haupt-
schulen vom 10.05.1995 (KWMBl I S. 136). Fachlehrern wird nach entsprechender Bewährung eine 
Amtszulage gemäß BayBesO gewährt. 
 
Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
vom 22. April 2021, Az. III.3-BO7128.0/8/2, über die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt. 
 
Termine: 
 
Vorlage der Gesuche 
beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin: 06.05.2022 
bei dem für die ausgeschriebene Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt: 13.05.2022 
bei der Regierung von Unterfranken: 19.05.2022 
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Freie bzw. demnächst freiwerdende Stellen an Grund- und Mittelschulen 
 

Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im Amtlichen Schulan-
zeiger des jeweiligen Bezirks. 
 
Diese Funktionsstellen sowie auch die wiederholte Ausschreibung von Funktionsstellen stehen grund-
sätzlich Bewerbern (m/w/d) im bayerischen Schuldienst offen. 
 
Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen 
Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen. 
 
Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungsbezirke finden Sie unter folgenden Internetad-
ressen: 
 
Oberfranken 
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzei-
ger/index.html  

 
Mittelfranken 
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html  

 
Unterfranken 
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html 

 
Oberpfalz 
https://www.regierung.oberpfalz.bayern.de/service/bekanntmachungen/schanz/index.html 

 
Oberbayern 
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachung/schulanzeiger/index.html 

 
Niederbayern 
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html 

 
Schwaben 
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroefentlichungen/schulanzeiger/index.html 
 
 
 

Rektor/Rektorin 
 

 

Schule Schüler/Klassen SchA Bes.Gr. Bemerkungen 

Grundschule Krombach-
Geiselbach 
(7598) 
Schulstraße 6 
63826 Geiselbach 
Tel.: 06024/630050 
Fax: 06024/633040 
Email: info@grundschule-
krombach-geiselbach.de 

Schülerzahl: 128 
Klassenzahl: 7 

AB-L A13+AZ - Wiederholte Ausschrei-
bung 

- Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen  

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV) 

- Jahrgangskombinierte 
Klassen 

  

https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberpfalz.bayern.de/service/bekanntmachungen/schanz/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachung/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroefentlichungen/schulanzeiger/index.html
mailto:info@grundschule-krombach-geiselbach.de
mailto:info@grundschule-krombach-geiselbach.de
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Grund- und Mittelschule 
Bad Bocklet 
(7537 + 7647) 
Schulstr. 11 
97708 Bad Bocklet 
Tel.: 09708/91010 
Fax: 09708/910118 
Email: verwaltung@gms-
badbocklet.de  
 

Schülerzahl: 168 
Klassenzahl: 9 

KG A 14 - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen bzw. Haupt-/Mittel-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Haupt-/ 
Mittelschule oder Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV) 

- Mittelschule Jgst. 5-6 
- Erfahrung mit Jahrgangs-

mischung 

Grundschule Motten 
(7669) 
Am Kirchberg 10 
97786 Motten 
Tel.: 09748/9281 
Fax: 09748/9282 
Email:  
Volksschule-Motten@ 
t-online.de  

Schülerzahl: 52 
Klassenzahl: 3 

KG A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen  

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV) 

Dr. Konrad-Wiegand-
Grund-und Mittelschule 
Klingenberg 
(7591 + 7824) 
Furtwänglerweg 1 
63911 Klingenberg 
Tel.: 09372/9481030 
Fax: 09372/2250 
Email: vs@volksschule-
klingenberg.de  

Schülerzahl: 286 
Klassenzahl: 15 

MIL A 14 - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Haupt-/ 
Mittelschulen bzw. Volks- 
oder Grundschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Haupt-/ 
Mittelschule oder Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV) 

- M-Klassen 

Grundschule Aub 
(7927) 
In der Peunt 1 
97239 Aub 
Tel.: 09335/430 
Fax: 09335/997340 
Email:  
verwaltung@grundschule-
aub.de  

Schülerzahl: 74 
Klassenzahl: 4 

WÜ-L A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen  

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV) 

 

  

mailto:verwaltung@gms-badbocklet.de
mailto:verwaltung@gms-badbocklet.de
mailto:Volksschule-Motten@t-online.de
mailto:Volksschule-Motten@t-online.de
mailto:vs@volksschule-klingenberg.de
mailto:vs@volksschule-klingenberg.de
mailto:verwaltung@grundschule-aub.de
mailto:verwaltung@grundschule-aub.de
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Konrektor/Konrektorin 
 

 

Brentano-Mittelschule 
Aschaffenburg 
(7501) 
Schweinheimer Straße 11 
63739 Aschaffenburg 
Tel.: 06021/5822060 
Fax: 06021/58220699 
Email:  
sekretariat@brentano-
hs.de  

Schülerzahl: 317 
Klassenzahl: 16 

AB-S A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Haupt-/ 
Mittelschulen  

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Mittel-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV) 

Grundschule Ochsenfurt 
(7955) 
Jahnstr. 1 
97199 Ochsenfurt 
Tel.: 09331/98319-100 
Fax: 09331/98319-8002 
Email:  
grundschule.ochsenfurt@t-
online.de  

Schülerzahl: 335 
Klassenzahl: 15 

WÜ-L A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen  

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungspro-
gramm (ASV) 

- Gebundener Ganztag 

 

 

Hinweise für die Bewerberinnen und Bewerber: 
 
Soweit für die Funktionsstelle sowohl Bewerbungen von Versetzungsbewerberinnen bzw. -bewerbern 
(Personen, die das statusrechtliche Amt bereits inne haben) als auch von Beförderungsbewerberinnen 
bzw. -bewerbern vorliegen, wird die Regierung von Unterfranken über Versetzungsanträge vorab ent-
scheiden, so dass es zu einem Abbruch des Auswahlverfahrens kommen kann. 
 
Auf die Voraussetzungen der "Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften und Förderlehrkräften 
an Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke", Bekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums für Unterricht und Kultus vom 18.03.11, Az.: IV.5-5 P 7010.1-4.23 489, wird ausdrücklich 
verwiesen. Insbesondere die neben einer entsprechenden Verwendungseignung für die Übertragung 
einer Funktion als Schulleiter/-in und Schulleitungsstellvertreter/-in erforderlichen Bewertungsstufen in 
der letzten dienstlichen Beurteilung entnehmen Sie bitte diesen Beförderungsrichtlinien. 
 
Sofern auf der Grundlage allein von dienstlichen Beurteilungen eine Auswahlentscheidung nicht mög-
lich ist, können ergänzend strukturierte Interviews durch eine Auswahlkommission durchgeführt wer-
den. 
 
Die Regierung strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in Leitungsfunktionen an. Es wird deshalb be-
grüßt, wenn sich Frauen bewerben. Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauf-
tragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGlG). 
 
Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte wer-
den bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt. 
  

mailto:sekretariat@brentano-hs.de
mailto:sekretariat@brentano-hs.de
mailto:grundschule.ochsenfurt@t-online.de
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Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schülerzahl, kann der/die 
erfolgreiche Bewerber/-in zum maßgeblichen Beförderungszeitpunkt nur dann befördert werden, wenn 
diese Schülerzahl zum Zeitpunkt der Beförderung im nach den Beförderungsrichtlinien erforderlichen 
Umfang gesichert ist. 
 
Die Beförderungen in die ausgeschriebenen Ämter können erst vorgenommen werden, wenn eine 
freie und besetzbare Planstelle vorhanden ist. Freiwerdende Planstellen dürfen vor Ablauf einer Wie-
derbesetzungssperre nicht für Beförderungen in Anspruch genommen werden. Funktionsinhaber, die 
in die Freistellungsphase der Altersteilzeit wechseln, besetzen bis zur Versetzung in den Ruhestand 
ihre Planstelle. Anschließend ist noch die Wiederbesetzungssperre zu berücksichtigen. Die Verlänge-
rung der Planstellensperre, die sich durch die Altersteilzeit ergibt, wird aus Gründen der Gleichbe-
handlung auf alle Funktionsträger verteilt, unabhängig davon, ob die Funktion wegen Altersteilzeit o-
der aus sonstigen Gründen (z. B. gesetzlicher Ruhestand, Versetzung) neu zu besetzen war. 
 
Dadurch verlängert sich die Beförderungswartezeit für alle freigewordenen Funktionsstellen über die 
gesetzliche Wiederbesetzungssperre von 3 Monaten hinaus. 
 
Eine Teilzeitbeschäftigung ist bei Schulleitern/Schulleiterinnen nur mit einer Ermäßigung der Unter-
richtspflichtzeit bis zu 4 Stunden, bei Schulleiterstellvertretern/Schulleiterstellvertreterinnen nur bis zu 
6 Wochenstunden möglich; während einer Elternzeit ist die Reduzierung auf 3/4 der vollen Unter-
richtspflichtzeit möglich. Bei Lehrkräften, die sich in der Ausgleichsphase des verpflichtenden Arbeits-
zeitkontos befinden, verringert sich die mögliche Ermäßigung durch Teilzeit um 1 Stunde. Lehrkräfte 
mit einer umfangreicheren Ermäßigung der Unterrichtspflichtzeit können nur dann berücksichtigt wer-
den, wenn sie eine Erklärung abgeben, dass sie im Falle einer erfolgreichen Bewerbung einen Antrag 
auf Beendigung der Teilzeitbeschäftigung oder einen entsprechend geänderten Antrag auf Teilzeitbe-
schäftigung stellen. 
 
Die Regierung verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht 
und Kultus vom 19.12.06 (KWMBl I Nr. 2/2007; Veröffentlichung im Amtl. Schulanzeiger 3/2007, noch-
mals 11/2008), die am 01.08.08 in Kraft getreten ist. Als Nachweis der pädagogischen Qualifikation 
von Schulleiterinnen und Schulleitern ist die Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) 
vor der Beförderung zu absolvieren. Das Portfolio zum Modul A (Liste der besuchten führungsrelevan-
ten Fortbildungen samt Teilnahmenachweisen) wird ab dem 01.08.09 eingefordert und ist, wenn be-
reits absolviert, den Bewerbungsunterlagen beizufügen. 
 
Die Berücksichtigung der Bewerbung einer Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung ist ausge-
schlossen, wenn ein Angehöriger i.S. des Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz 
(u. a. Ehegatten, Verlobte, Verwandte und Verschwägerte gerader Linie, auch geschiedene Ehegat-
ten) an der betreffenden Schule tätig ist, es sei denn, er erklärt sich ggf. mit der Wegversetzung von 
der Schule einverstanden. Falls ein Angehöriger in diesem Sinne an der Schule beschäftigt ist, für die 
eine Bewerbung abgegeben wird, ist dies in der Bewerbung unter Angabe des Angehörigkeitsverhält-
nisses schriftlich mitzuteilen. 
 
Es wird erwartet, dass der Schulleiter/die Schulleiterin die Wohnung am Schulort oder in angemesse-
ner Umgebung nimmt.  
 
Termine: 
 
Vorlage der Gesuche 
beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin: 06.05.2022 
bei dem für die ausgeschriebene Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt: 13.05.2022 
bei der Regierung von Unterfranken: 19.05.2022 
 
Umzugskostenvergütung nach Art. 4 Abs. 1 des Bayerischen Umzugskostengesetzes i. d. F. der Bek. 
vom 24.06.2005 (GVBl S. 192) kann nur gewährt werden, wenn die Gewährung der Umzugskosten-
vergütung vor Durchführung des Umzugs schriftlich zugesagt worden ist. 
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Neubesetzung von drei Stellen in Organisationseinheit 5.8 (Bayern-Cloud Schule) an der Aka-
demie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) Dillingen 
 
Zum 1. August 2022 sind an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) Dillingen 
drei Stellen in der Organisationseinheit 
 

5.8: BayernCloud Schule 
 
– befristet auf in der Regel fünf bis sieben Jahre – neu zu besetzen. Die Tätigkeit ist schulartübergrei-
fend und erfolgt zunächst im Rahmen einer Abordnung. Eine spätere Versetzung und Beförderung 
entsprechend den jeweils gültigen Beförderungsrichtlinien, derzeit bis zur Besoldungsgruppe A 14 + 
AZ bzw. A 15, ist möglich. 
 
Anforderungsprofil: 
 
Bewerben können sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkräfte (m/w/d) mit der Fakultas in In-
formatik / Informationstechnologie oder mit einer vergleichbaren Qualifikation für das Lehramt an 
Grund- und Mittel-schulen / Förderschulen / Realschulen / Gymnasien / Beruflichen Schulen in den 
Besoldungsgruppen A 12 bis A 15 mit mehrjähriger Berufserfahrung nach der Verbeamtung auf Le-
benszeit. Diese Ausschreibung richtet sich nicht an Lehrkräfte in der Erweiterten Schulleitung an Real-
schulen. 
 
Ferner werden vorausgesetzt: 
 
- Ein überdurchschnittliches Gesamtprädikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. Folgende Ein-

zelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nötigen Binnendifferenzierung der dienst-
lichen Beurteilungen festgelegt: 
 
o Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung 
o Unterrichtserfolg 
o Zusammenarbeit 
o Berufskenntnisse und ihre Erweiterung 

 
- Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchführung von Veranstaltungen der schul-

internen (SCHILF) und/oder lokalen und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen (ALP) 
Lehrerfortbildung insbesondere mit Bezug zur Digitalen Bildung und der Vermittlung von IT-Kom-
petenzen 
 

- Aktuelle Unterrichtserfahrung im Fach Informatik 
 

- Nachgewiesene praktische Erfahrungen bei der Konzeption und Durchführung von Online-Fortbil-
dungen unterschiedlicher Formate 
 

- Gute Kenntnisse des Softwareentwicklungsprozesses, nachgewiesen z.B. durch außerschulische 
Tätigkeiten oder einschlägige Fortbildungsmaßnahmen 
 

- Kenntnisse gängiger Cloud-Produkte an Schulen im pädagogischen bzw. Schulverwaltungsbe-
reich und/oder im Bereich Kommunikations-Kollaborationswerkzeuge wie z.B. mebis, gängige 
Schulverwaltungsportale, Online-Office-Pakete etc., nachgewiesen z.B. durch einschlägige Fort-
bildungen oder Tätigkeiten an der Schule (bspw. Mitarbeit im Medienkonzept-Team, Pädagogi-
scher Systembetreuer, mebis-Koordinator) 
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Wünschenswert sind zudem: 
 
- Ein Nachweis des Besuchs führungsrelevanter Fortbildungen 

 
- Erfahrungen im Projektmanagement, insbesondere im Umfeld der Softwareentwicklung 
 
- Erfahrungen im Datenschutz, z.B. als Datenschutzbeauftragter 
 
Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt: 
 
- Ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft 

 
- Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie konzeptionelle 

Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen Lehrerfortbildung in Bayern 
(schulartübergreifend) 
 

- Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organisatorischer 
Planungsaufgaben 
 

- Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehrgangsteilneh-
mern 
 

- Ein hohes Maß an Teamfähigkeit 
 

- Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische Themen und Inno-
vationsbereitschaft im eigenen Tätigkeitbereich 
 

- Sichere Urteilskompetenz in strategischen Fragen der Weiterentwicklung der technischen Anfor-
derungen an die IT an Schulen 
 

- Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen 
 

- Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderprogramme und 
Verwaltungsabläufe einzuarbeiten 
 

- Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der Erwachse-
nenbildung und zur Umsetzung der sich für die Lehrerfortbildung ergebenden Schlussfolgerungen 
 

- Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemäß KMBek zur Lehrerfortbildung in 
Bayern vom 9. August 2002 

 
In den Fällen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingungen erfül-
len und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jeweilige Statusamt im 
Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespräch durchgeführt, dessen Er-
gebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird. 
 
Aufgabenbeschreibung: 
 
Planung, Konzeption, Organisation, Durchführung (inkl. eigener Lehrtätigkeit) und Evaluation von Prä-
senz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgängen unter Berücksichtigung des aktuellen Schwerpunkt-
programms für die bayerische Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw. für folgende Zielgruppen: 
 
- Konzeption, Durchführung und Evaluation von Lehrgängen (insbesondere in Online-Formaten), 

die im Rahmen des Ausrollens und des dauerhaften Betriebs der BayernCloud Schule sowie de-
ren Teilanwendungen und Anbindungsprojekte anfallen 
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- Konzeptionelle Mitarbeit in ausgewählten Teilprojekten der BayernCloud Schule (siehe die unten 
angegebene Liste mit Teilprojekten) in einem multiprofessionellen Team bestehend aus Mitarbei-
tern des StMUK, des ISB, der ALP, des IT-DLZ und externer Dienstleister 
 

- Unterstützung des FIBS-Projekts hinsichtlich Anbindungsfragen an die relevanten Projekte der 
BayernCloud Schule 
 

- Weiterentwicklung von Fortbildungsformaten im Hinblick auf eine effiziente und nachhaltige Abde-
ckung der Schulungsbedarfe für die Bayern-Cloud Schule 
 

Grundsätzlich ist die Mitarbeit in einem oder mehreren der folgenden Teil-projekte der BayernCloud 
Schule angedacht: 
 

o Pädagogischer virtueller Arbeitsplatz und deren Erweiterungen 
o Webportal 
o Dienst-E-Mail 
o ByCS-IDM / IAM sowie bei der Anbindung des FIBS-IDM 
o Verwaltungscloud und Schulverwaltungsanwendungen 
o Infrastrukturanwendungen 

 
Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen Akademiereferenten/ der zukünftigen Akademiereferentin 
gehören unter anderem: 
 
- Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehrgangsinhal-

ten 
 

- Fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz- und Online-Fortbildun-
gen zu den o.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-Kompetenzzentrum und der 
Stabsstelle Medien.Pädagogik.Didaktik | eSessions zentral – regional der ALP 
 

- Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen Lehrerfortbildung 
(RLFB) 
 

- Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsfor-
schung, mit Hochschulen, Verbänden und der Wirtschaft sowie weiteren Kooperationspartnern 
 

- Veröffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgängen 
 
- Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse 
 
Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene Präsenz 
am Dienstort gewährleistet. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganz-
tägige Wahrnehmung der Aufgaben gesichert ist. Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesent-
lichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Gemäß Art. 7 
Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu Abschnitt 
A Nr. 4.5 der Bekanntmachung über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung und die Leistungs-
feststellung der staatlichen Lehrkräfte sowie der Schulleiterinnen und Schulleiter an Schulen in Bayern 
vom 27.04.2021 (BayMBl. Nr. 332), Az. II.5-BP4010.2/23/19, bzw. Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien für 
die Beurteilung und die Leistungsfest-stellung der Beamten und Beamtinnen im Geschäftsbereich des 
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 24. März 2021 (BayMBl. 2021 
Nr. 272)). 
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Aussagekräftige Bewerbungen (bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) sind unter Vorlage der 
vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden 
Staatsprüfungen, Kopie der aktuellen dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter 
Angabe des Aktenzeichens IV.9-BP4113.0/27/1 bis 9. Mai 2022 auf dem Dienstweg zu richten an 
 
Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen 
Direktor Dr. Alfred Kotter 
Kardinal-von-Waldburg-Straße 6-7 
89407 Dillingen 
 
sowie Kopie an 
 
Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
Referat IV.9 
Salvatorstraße 2 
80333 München. 
 
Die Bewerberin bzw. der Bewerber wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem zeitgleich in digi-
taler Form per E-Mail an 
 
sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@alp.dillingen.de zu senden. 
 
Für weitere Auskünfte steht Herr Dr. Glaser (Tel.: 089/2186-1626) gerne zur Verfügung. 
 
Sylvia  G ü r t n e r 
Ministerialrätin 
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Ausschreibung der Stellen für Ständige Vertreter und Weitere Ständige Vertreter (m/w/d) an 
staatlichen beruflichen Schulen 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 28. März 2022, 
Az. VI.7-BO9001.1-7a.20 467 
 
1. Die Stelle des Ständigen Vertreters/der Ständigen Vertreterin (m/w/d) des Schulleiters/der 

Schulleiterin ist mit Wirkung vom 1. Juni 2022 an folgender Schule zu besetzen: 
 

Staatliches Berufliches Schulzentrum Herzogenaurach-Höchstadt a.d.Aisch mit Staatlicher Be-
rufsschule Herzogenaurach-Höchstadt a.d.Aisch, mit Staatlicher Fachschule (Technikerschule) 
für Mechatroniktechnik Herzogenaurach und mit den Staatlichen Berufsfachschulen für Ernäh-
rung und Versorgung, für Kinderpflege und für Sozialpflege Höchstadt a.d.Aisch 
 
Die Staatliche Berufsschule Herzogenaurach-Höchstadt a.d.Aisch führt Klassen in den Berufs-
feldern Bau, Elektro, Ernährung, Gesundheit, Metall, Wirtschaft und Mono. Diese wurde im 
Schuljahr 2020/21 von 974 Teilzeitschülern/Teilzeitschülerinnen besucht. Die Staatliche Fach-
schule (Technikerschule) für Mechatroniktechnik Herzogenaurach besuchten 27 Vollzeitschü-
ler/Vollzeitschülerinnen. Die Staatliche Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung 
Höchstadt a.d.Aisch besuchten 19 Vollzeitschüler/Vollzeitschülerinnen, die Staatliche Berufs-
fachschule für Kinderpflege Höchstadt a.d.Aisch besuchten 81 Vollzeitschüler/Vollzeitschülerin-
nen und die Staatliche Berufsfachschule für Sozialpflege Höchstadt a.d. Aisch wurde von 22 
Vollzeitschülern/Vollzeitschülerinnen besucht. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 mit Amtszulage ausgebracht. 

 
2. Die Stelle des Ständigen Vertreters/der Ständigen Vertreterin (m/w/d) des Schulleiters/der 

Schulleiterin ist mit Wirkung vom 1. August 2022 an folgenden Schulen zu besetzen: 
 
2.1 Staatliche Berufsschule Starnberg mit Staatlicher Berufsfachschule für Kinderpflege und Staatli-

cher Fachakademie für Sozialpädagogik 
 

Die Staatliche Berufsschule Starnberg führt Klassen in den Berufsfeldern Agrar, Ernährung, Ge-
sundheit, Wirtschaft sowie Mono. Diese besuchten im Schuljahr 2020/21 insgesamt 1 491 Teil-
zeitschüler/Teilzeitschülerinnen. Die Staatliche Berufsfachschule für Kinderpflege wurde von 
161 Vollzeitschülern/Vollzeitschülerinnen besucht und die Staatliche Fachakademie für Sozial-
pädagogik besuchten 152 Vollzeitschüler/Vollzeitschülerinnen. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 mit Amtszulage ausgebracht. 

 
2.2 Staatliches Berufliches Schulzentrum II Landshut mit Staatlicher Berufsschule II und Staatlicher 

Wirtschaftsschule 
 

Die Staatliche Berufsschule II Landshut führt Klassen in den Berufsfeldern Gesundheit, Wirt-
schaft sowie Mono. Diese besuchten im Schuljahr 2020/21 insgesamt 1 968 Teilzeitschüler/Teil-
zeitschülerinnen. Die Staatliche Wirtschaftsschule wurde von 282 Vollzeitschülern/Vollzeitschü-
lerinnen besucht. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 mit Amtszulage ausgebracht. 
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2.3 Berufliche Oberschule Altötting, Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule 
 

Die Staatliche Fachoberschule Altötting mit den Ausbildungsrichtungen Gesundheit, Sozialwe-
sen, Technik, Wirtschaft und Verwaltung sowie Flüchtlingsbeschulung besuchten im Schuljahr 
2020/21 insgesamt 799 Vollzeitschüler/Vollzeitschülerinnen. Die Staatliche Berufsoberschule 
Altötting mit den Ausbildungsrichtungen Gesundheit, Sozialwesen, Technik sowie Wirtschaft 
und Verwaltung wurde von 159 Vollzeitschülern/Vollzeitschülerinnen besucht. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 mit Amtszulage ausgebracht. 
 

2.4 Berufliche Oberschule II Nürnberg, Staatliche Fachoberschule 
 

Die Staatliche Fachoberschule II Nürnberg mit den Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, Tech-
nik sowie Wirtschaft und Verwaltung wurde im Schuljahr 2020/21 von 796 Vollzeitschülern/Voll-
zeitschülerinnen besucht. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 mit Amtszulage ausgebracht. 

 
3. Die Stelle des Weiteren Ständigen Vertreters/der Weiteren Ständigen Vertreterin (m/w/d) 

des Schulleiters/der Schulleiterin ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt an folgender 
Schule zu besetzen: 

 
Staatliche Berufsschule I Passau mit Staatlicher Fachschule (Technikerschule) für Elektrotech-
nik und Staatlicher Fachschule (Technikerschule) für Maschinenbautechnik 
 
Die Staatliche Berufsschule I Passau führt Klassen in den Berufsfeldern Agrar, Elektro, Ernäh-
rung, Fahrzeugtechnik, Körperpflege, Metall sowie Mono. Diese besuchten im Schuljahr 
2020/21 insgesamt 2 522 Teilzeitschüler/Teilzeitschülerinnen. Die Staatliche Fachschule (Tech-
nikerschule) für Elektrotechnik besuchten 31 Vollzeitschüler/Vollzeitschülerinnen und die Staat-
liche Fachschule (Technikerschule) für Maschinenbautechnik wurde von 45 Vollzeitschü-
lern/Vollzeitschülerinnen besucht. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 ausgebracht. 

 
Für die Besetzung der Stellen kommen staatliche Beamte und Beamtinnen (m/w/d) des Freistaates 
Bayern in Betracht. Sie müssen die Befähigung für das Lehramt an beruflichen Schulen mit einschlä-
giger Fachrichtung nachweisen. Erfahrungen in der Lehrerbildung sind von Vorteil. 
 
Für die Stellen an der Fachoberschule und Berufsoberschule, die nicht mit anderen beruflichen Schu-
len organisatorisch verbunden sind bzw. in Personalunion mitgeführt werden, kommen auch Beamte 
und Beamtinnen (m/w/d) mit der Befähigung für das Lehramt an Realschulen mit Ergänzungsprüfung 
für die Fachoberschulen oder mit der Befähigung für das Lehramt an Gymnasien in Betracht; diese 
Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d) müssen mehrjährige Unterrichts- und Schulverwaltungserfah-
rung an staatlichen Fachoberschulen und Berufsoberschulen nachweisen. 
 
Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d), die das statusrechtliche 
Amt bereits innehaben und solche Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d), die sich auf einen höheren 
Dienstposten bewerben, nicht in unmittelbarer Konkurrenz zu werten. 
 
Auf die Richtlinien für Funktionen von Lehrkräften an staatlichen beruflichen Schulen vom 30. Mai 
2016 und die Bekanntmachung zur Qualifikation von Führungskräften an der Schule vom 19. Dezem-
ber 2006 (KWMBl. I 2007 S. 7) wird ergänzend verwiesen. 
 
Sollten mehrere Bewerber bzw. Bewerberinnen (m/w/d) für die Besetzung einer Stelle im Wesentli-
chen gleich geeignet sein, wird die Auswahlentscheidung auf das Ergebnis eines Auswahlgesprächs 
im Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus gestützt werden. 
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Bewerbungen von Frauen werden ausdrücklich begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachli-
cher Leistung bevorzugt. 
 
Es wird erwartet, dass die künftigen Funktionsinhaber bzw. die künftigen Funktionsinhaberinnen 
(m/w/d) am Schulort selbst oder in unmittelbarer Umgebung eine Wohnung nehmen bzw. wohnhaft 
sind. 
 
Für die Besetzung der Stelle des Schulleiters/der Schulleiterin (m/w/d) müssen die Bewerber und 
Bewerberinnen (m/w/d) Erfahrungen in einer übertragenen Funktion oder in der Schulaufsicht besit-
zen. Besonderes Gewicht wird bei Bewerbern und Bewerberinnen (m/w/d) mit dem Funktionsamt 
Schulleiter oder Schulleiterin dem Führungs- und Vorgesetztenverhalten beigemessen, bei sonstigen 
Bewerbern oder Bewerberinnen (m/w/d) dem Führungsverhalten. Bewerbungen von Schulleitern und 
Schulleiterinnen (m/w/d) werden nicht in das Auswahlverfahren miteinbezogen, wenn die bisherige 
Funktion als Schulleiter bzw. Schulleiterin weniger als vier Jahre ausgeübt wurde. 
 
Bei der Besetzung der Stelle des Schulleiters/der Schulleiterin (m/w/d) werden Bewerber und Be-
werberinnen (m/w/d) vorrangig berücksichtigt, wenn sie im Laufe der letzten fünf Jahre bei ansonsten 
im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nicht mit mindestens der Hälfte 
ihrer individuellen Unterrichtspflichtzeit an dieser Schule eingesetzt waren. 
 
Für die Besetzung der Stelle des Ständigen Vertreters/der Ständigen Vertreterin (m/w/d) müssen 
die Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d) Erfahrungen in einer übertragenen Funktion oder in der 
Schulaufsicht besitzen. Besonderes Gewicht wird bei Bewerbern und Bewerberinnen (m/w/d) dem 
Führungsverhalten beigemessen. Die Stellen des Ständigen Vertreters/der Ständigen Vertreterin 
bzw. des Weiteren Ständigen Vertreters/der Weiteren Ständigen Vertreterin (m/w/d) können auch 
in Teilzeit (mit einer Unterrichtspflichtzeit von mindestens 16 Wochenstunden) wahrgenommen wer-
den. 
 
Bewerbungen sind zwei Wochen nach Veröffentlichung der Ausschreibung im Bayerischen Ministerial-
blatt mit einer tabellarischen Darstellung des beruflichen Werdegangs auf dem Dienstweg bei der für 
den Bewerber/die Bewerberin (m/w/d) zuständigen Regierung einzureichen. Lehrkräfte von Fachober-
schulen und Berufsoberschulen reichen ihre Bewerbungen über die Schulleitung an die für die ausge-
schriebene Stelle zuständige Regierung. 
 
Bewerbungen für die Stellen an den Beruflichen Oberschulen – Fachoberschulen und Berufsober-
schulen – sind von Lehrkräften (m/w/d) an staatlichen Fachoberschulen und Berufsoberschulen über 
die Schulleitung unmittelbar beim Staatsministerium einzureichen; Lehrkräfte (m/w/d) von den sonsti-
gen staatlichen beruflichen Schulen leiten ihre Bewerbung über die Schulleitung und die zuständige 
Regierung dem Staatsministerium zu. Zusätzlich ist in beiden Fällen eine Zweitschrift dem zuständi-
gen Ministerialbeauftragten zuzuleiten, in dessen Aufsichtsbezirk die Stelle zu besetzen ist, sowie ggf. 
dem Ministerialbeauftragten, in dessen Bereich die Stelle nicht zu besetzen ist. 
 
Zu den Bewerbungen ist Stellung zu nehmen: 
 
a) von der Schulleitung, die die Bewerbungsunterlagen unverzüglich an die Regierung bzw. an das 

Ministerium weiterzuleiten hat (Falls die letzte dienstliche Beurteilung länger als 18 Monate zu-
rückliegt, muss die Stellungnahme ausführlich auf die fachliche Leistung sowie Eignung und Be-
fähigung des Bewerbers/der Bewerberin (m/w/d), insbesondere im Hinblick auf die angestrebte 
Funktionstätigkeit eingehen; Gleiches gilt, wenn der Bewerber/die Bewerberin (m/w/d) seit der 
letzten dienstlichen Beurteilung befördert oder mit einer Funktionstätigkeit betraut wurde, deren 
Ausübung im Rahmen der letzten dienstlichen Beurteilung noch nicht gewürdigt werden konnte 
und die Beförderung oder Betrauung mit der Funktion länger als zwölf Monate zurückliegt.), 
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b) gegebenenfalls von der zuständigen Regierung, in deren Bereich die Funktionsstelle nicht zu be-
setzen ist, binnen zwei Wochen nach Eingang der Bewerbungsunterlagen; die Stellungnahme ist 
gleichzeitig mit den Bewerbungsunterlagen und den Personalakten an die Regierung zu übersen-
den, in deren Bereich die Funktionsstelle zu besetzen ist, 
 

c) von der Regierung, gegebenenfalls im Benehmen mit dem Ministerialbeauftragten, in deren Be-
reich die Funktionsstelle zu besetzen ist; die Stellungnahme ist gleichzeitig mit den Bewerbungs-
unterlagen und den Personalakten baldmöglichst beim Staatsministerium vorzulegen, 
 

d) gegebenenfalls vom zuständigen Ministerialbeauftragten, in dessen Bereich der Bewerber bzw. 
die Bewerberin (m/w/d) eingesetzt ist, binnen zwei Wochen nach Eingang der Bewerbungsunter-
lagen; die Stellungnahme ist mit den Bewerbungsunterlagen und gegebenenfalls den Personal-
akten an den Ministerialbeauftragten zu übersenden, in dessen Bereich die Funktionsstelle zu 
besetzen ist. Die Stellungnahme ist gleichzeitig beim Staatsministerium vorzulegen, 
 

e) gegebenenfalls von dem Ministerialbeauftragten, in dessen Bereich die Funktionsstelle zu beset-
zen ist. Die Stellungnahme ist baldmöglichst beim Staatsministerium mit dem Bewerbervorschlag 
vorzulegen. 

 
Auf die Mitwirkung der Bewerber und Bewerberinnen (m/w/d) bei überörtlichen schulischen Aufgaben 
ist ausdrücklich hinzuweisen. 
 
Um die Stellenbesetzungen im vorgegebenen Zeitrahmen abschließen zu können, wird von den nach 
dem 31. Dezember 1970 geborenen Lehrkräften mit Versetzungsabsicht an eine Schule, für welche 
der Geltungsbereich des Masernschutzgesetzes eröffnet ist, ein Nachweis im Sinne des Masern-
schutzgesetzes benötigt (vgl. KMS vom 19. Mai 2020, Az. VI.7-BP9009-7b.20 077). 
 
Die Schulleitungen geben die Ausschreibung den Lehrkräften durch Aushang im Lehrerzimmer und 
durch das Einstellen im Schulintranet bekannt. 
 
Stefan  G r a f 
Ministerialdirektor 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 250) 
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Veröffentlichungen und Bekanntmachungen 
 
 
 
 
2032.3-K 
 
Prüfungsvergütungen und Vergütungen für Aufsichtsführende bei Prüfungen nach der Lehr-
amtsprüfungsordnung I 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 21. März 2022, 
Az. IV.5-BS4011-PRA.13 961 
 
1. Die §§ 2 bis 5 und § 6 Nr. 1 der Verordnung über die Gewährung von Vergütungen bei Prüfungen 

nach der Lehramtsprüfungsordnung I (VergV-LPO I) vom 17. Mai 2004 (GVBl. S. 202, BayRS 
2032-3-4-5-UK), die zuletzt durch Verordnung vom 28. Februar 2022 (GVBl. S. 61) geändert wor-
den ist, gelten entsprechend für Prüfer und Prüferinnen, die nicht Professoren, Professorinnen, 
beamtete wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, Oberassistenten, 
Oberassistentinnen, Oberingenieure und Oberingenieurinnen sind, für Mitglieder der Prüfungs-
hauptausschüsse jedoch nur, soweit es sich nicht um eine Dienstaufgabe im Hauptamt handelt. 
 

2. 1Aufsichtführenden Personen, die nicht Professoren, Professorinnen, beamtete wissenschaftliche 
und künstlerische Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, Oberassistenten, Oberassistentinnen, Oberin-
genieure und Oberingenieurinnen sind, wird bei der Ersten Staatsprüfung für die Lehrämter an 
öffentlichen Schulen je angefangene Stunde Aufsichtstätigkeit folgende Vergütung gewährt: 

 
a) Lehrkräften, die im aktiven Dienst stehen, für Aufsichtstätigkeit an Tagen,  

an denen bei der Lehrkraft zur Wahrnehmung der Aufsichtstätigkeit  
Unterrichtstätigkeit im Rahmen der Unterrichtspflichtzeit entfällt     3,50 Euro 
 

b) Lehrkräften, die im aktiven Dienst stehen, für Aufsichtstätigkeit an Tagen,  
an denen bei der Lehrkraft zur Wahrnehmung der Aufsichtstätigkeit keine  
Unterrichtstätigkeit im Rahmen der Unterrichtspflichtzeit entfällt, sowie  
Ruhestandsbeamten und Personen, die sich in der Freistellungsphase  
der Altersteilzeit befinden       10,50 Euro 

 
2Der Anspruch auf Reisekostenvergütung bleibt unberührt. 
 
3Die Aufsichtsvergütung darf nicht gewährt werden, wenn die Tätigkeit der aufsichtführenden Per-
son zu deren Dienstaufgaben im Hauptamt gehört oder die aufsichtführende Person nicht Lehrer 
oder Lehrerin ist und die Tätigkeit während der Dienstzeit ausführt. 

 
3. Schreibkräften, die im Rahmen eines Nachteilsausgleichs während der Ersten Staatsprüfung ein-

gesetzt werden, wird je angefangene Stunde Schreibtätigkeit 10,80 Euro Vergütung gewährt. 
 

4. 1Diese Bekanntmachung tritt am 6. April 2022 in Kraft. 2Mit Ablauf des 5. April 2022 tritt die Be-
kanntmachung über Prüfungsvergütungen und Vergütungen für Aufsichtführende bei Prüfungen 
nach der Lehramtsprüfungsordnung I vom 4. Januar 2006 (KWMBl. I S. 43) außer Kraft. 3Die 
Auszahlung von Prüfungsvergütungen nach Nr. 1 für den Prüfungstermin Herbst 2021 sowie die 
Auszahlung von Prüfungsvergütungen für den Prüfungstermin Frühjahr 2022 richtet sich bereits 
nach dieser Bekanntmachung. 

 
Stefan  G r a f 
Ministerialdirektor 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 216) 
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Parlamentsseminare 2022 Ausschreibung zweier Lehrerfortbildungen 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 22. März 2022, 
Az. V.4.BO4374.2/1 
 
Die Landeszentrale für politische Bildungsarbeit führt im Jahr 2022 zwei Parlamentsseminare für Lehr-
kräfte aller Fächer an folgenden Terminen durch: 
 
- 140. Parlamentsseminar vom 10. bis 12. Mai 2022 

(Anmeldeschluss: 11. April 2022) 
- 141. Parlamentsseminar vom 21. bis 23. Juni 2022 

(Anmeldeschluss: 23. Mai 2022) 
 
Diese Seminare sollen 
 
- das Wissen der Lehrkräfte über das parlamentarische Regierungssystem vertiefen, 
- die Rolle der Länder – hier: des Freistaates Bayern – im Bundesstaat darstellen und 
- den Lehrkräften durch die Begegnung mit den beteiligten Personen und den Besuch der Institutio-

nen einen unmittelbaren, persönlichen Eindruck von der Arbeit der parlamentarischen Gremien in 
Bayern vermitteln. 

 
An jedem Seminar können insgesamt 25 Lehrkräfte aus Mittelschulen, Förderschulen, Realschulen, 
Gymnasien und beruflichen Schulen in Bayern teilnehmen. Sollten mehr als 25 Bewerbungen vorlie-
gen, werden Bewerbungen von Lehrkräften des gemeinschaftskundlichen Fachbereichs bevorzugt. Im 
Übrigen erfolgt die Auswahl nach zeitlichem Eingang der Anmeldungen. 
 
Die erforderliche Dienstbefreiung sowie die Anerkennung der Teilnahme auf die persönliche Fortbil-
dungsverpflichtung obliegen dem jeweiligen Dienstvorgesetzten. Vor der Anmeldung ist daher die Ge-
nehmigung des Dienstvorgesetzten einzuholen, der diese schriftlich auf dem Anmeldeformular bestä-
tigt. 
 
Die Anmeldung erfolgt bei der Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, welche die Teilnehmer-
gruppe zusammenstellt. Gesuche um Teilnahme an einem bestimmten Seminar werden, wenn keine 
dienstlichen Gründe entgegenstehen, auf dem Dienstweg an die Landeszentrale für politische Bil-
dungsarbeit, Barbara Weishaupt, Englschalkinger Str. 12, 81925 München, bzw. per Mail an  
barbara.weishaupt@blz.bayern.de weitergeleitet. 
 
Hierfür sollen die Anmeldeformulare für Parlamentsseminare verwendet werden, die im Internet unter 
 
https://www.blz.bayern.de/veranstaltung/parlamentsseminar.html (Termin im Mai) und 
 
https://www.blz.bayern.de/veranstaltung/141-parlamentsseminar.html (Termin im Juni) 
 
zur Verfügung stehen. 
 
Die Anmeldung zu den Parlamentsseminaren erfolgt aktuell unter dem Vorbehalt, dass die Sicher-
heits- und Hygienemaßnahmen des Landtages nicht verschärft werden. 
 
Weitere Informationen über den Seminarablauf und die Unterbringung sind dem Einladungsschreiben 
zu entnehmen, das die Landeszentrale für politische Bildungsarbeit nach Ablauf des Anmeldetermins 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern übersendet. 
 
Im Falle der Verhinderung aus unvorhersehbaren Gründen ist umgehend die Landeszentrale zu be-
nachrichtigen (Tel.: 089 9541154-00), damit kurzfristig Ersatzteilnehmer benannt werden können. 
  

mailto:barbara.weishaupt@blz.bayern.de
https://www.blz.bayern.de/veranstaltung/parlamentsseminar.html
https://www.blz.bayern.de/veranstaltung/141-parlamentsseminar.html
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Die Kosten der Übernachtung (Einzelzimmer), Verpflegung und die Fahrtkosten (höchstens Fahrt mit 
Deutsche Bahn AG 2. Klasse) trägt die Landeszentrale. 
 
Anmeldungen, die unberücksichtigt bleiben mussten, erlöschen mit Seminarbeginn, so dass für die 
Teilnahme zu einem späteren Termin eine neue Anmeldung notwendig wird. 
 
Stefan  G r a f 
Ministerialdirektor 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 222) 
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Erste Staatsprüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen; Erster Prüfungsabschnitt bzw. 
praktische und mündlich-theoretische Prüfungen des Fachs Sport und sportpraktische Prüfun-
gen im Rahmen der Didaktik der Grundschule bzw. der Didaktiken einer Fächergruppe der Mit-
telschule nach der Lehramtsprüfungsordnung I im Frühjahr 2023 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 25. März 2022, 
Az. IV.5-BS4060.0/1/4 
 
1. Im Frühjahr 2023 werden die praktischen und mündlich-theoretischen Prüfungen im Rahmen des 

Unterrichtsfachs beziehungsweise des vertieft studierten Fachs Sport und die Prüfungen im Be-
reich Demonstration sportartspezifischer Techniken im Rahmen der Didaktik der Grundschule be-
ziehungsweise der Didaktiken einer Fächergruppe der Mittelschule nach der Ordnung der Ersten 
Prüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen (Lehramtsprüfungsordnung I – LPO I) vom 
13. März 2008 (GVBl. S. 180), zuletzt geändert durch Verordnung vom 28. Januar 2022 (GVBl. 
S. 36), abgehalten. 
 

2. Die Prüfungen beginnen am Ende des Wintersemesters 2022/2023. Die genauen Termine wer-
den rechtzeitig von den für die Sportausbildung zuständigen Stellen der Universitäten festgesetzt 
und bekanntgegeben. 
 

3. Die Zulassung zum Ersten Prüfungsabschnitt und zu den sportpraktischen Prüfungen sowie zu 
den praktischen und mündlich-theoretischen Prüfungen ist bis spätestens 
 

12. Dezember 2022 
 
bei den für die Sportausbildung zuständigen Stellen der Universitäten schriftlich zu beantragen. 
Für die Rechtzeitigkeit der Meldung ist der Eingang bei der zuständigen Stelle maßgeblich. 

 
4. Diese Bekanntmachung wird auch online unter 

 
http://www.km.bayern.de 

 
veröffentlicht. 

 
Stefan  G r a f 
Ministerialdirektor 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 226) 
 
  

http://www.km.bayern.de/
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Erste Staatsprüfungen für die Lehrämter an Grundschulen, Mittelschulen, Realschulen, Gym-
nasien, beruflichen Schulen und für Sonderpädagogik nach der Lehramtsprüfungsordnung I im 
Frühjahr 2023 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 25. März 2022, 
Az. IV.5-BS.4051.0/1/5 
 
1. Im Frühjahr 2023 werden Erste Staatsprüfungen für die Lehrämter an Grundschulen, Mittelschu-

len, Realschulen, Gymnasien, beruflichen Schulen und für Sonderpädagogik in Bayern nach der 
Ordnung der Ersten Prüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen (Lehramtsprüfungsordnung I 
– LPO I) vom 13. März 2008 (GVBl. S. 180), zuletzt geändert durch Verordnung vom 28. Januar 
2022 (GVBl. S. 36), in Augsburg, Bamberg, Bayreuth, Eichstätt, Erlangen, München, Nürnberg, 
Passau, Regensburg und Würzburg abgehalten. 

 
Die Erste Staatsprüfung im Doppelfach Kunst für das Lehramt an Gymnasien findet im Frühjahr 
2023 nur an der Akademie der bildenden Künste in Nürnberg statt. 

 
2. Der schriftliche Teil der Prüfung findet voraussichtlich 

 
vom 13. Februar 2023 bis 14. April 2023 

 
statt. 

 
3. Die praktischen Prüfungen in den Fächern Musik und Kunst finden voraussichtlich 

 
vom 13. Februar 2023 bis 23. Juni 2023 

 
statt. 

 
4. Die mündlichen Prüfungen werden voraussichtlich in der Zeit vom 

 
17. April 2023 bis 23. Juni 2023 

 
durchgeführt. 

 
5. Der Antrag auf Zulassung zur Prüfung ist bis spätestens 

 
1. August 2022 

 
persönlich gegen Empfangsbestätigung oder per Einschreiben bei der Außenstelle des Prüfungs-
amts am Universitätsort einzureichen. Anträge auf Zulassung zu einer Wiederholungsprüfung 
sind zur gleichen Zeit und in gleicher Weise zu stellen. Kandidaten/-innen (m/w/d), die die Erste 
Staatsprüfung im Herbst 2022 nicht bestehen, können sich noch innerhalb von zwei Wochen 
nach Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses zu einer Wiederholungsprüfung im Frühjahr 2023 
anmelden. 
 
Entsprechendes gilt für Prüfungsteilnehmer/-innen (m/w/d), die sich zum Zweck der Notenverbes-
serung einer Wiederholungsprüfung unterziehen wollen. 
 
Die Meldeformblätter sind ab dem 1. Juni 2022 nur online unter 
 

http://www.km.bayern.de/staatspruefung1.asp 
 
verfügbar. Als Anmeldung gilt ausschließlich die Einreichung des ausgedruckten und unterschrie-
benen Meldebogens bei der Außenstelle des Prüfungsamts. 

  

http://www.km.bayern.de/staatspruefung1.asp
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6. Die in § 24 LPO I genannten Unterlagen sind bei der Meldung grundsätzlich lückenlos vorzule-
gen. 
 

7. Die Studien- und Prüfungsnachweise, die vor Meldeschluss erworben wurden, können nach dem 
1. August 2022 nicht mehr angenommen werden. In diesen Fällen ist die Zulassung zur Prüfung 
zu versagen. 
 
Studien- und Prüfungsnachweise, die erst nach Meldeschluss erworben werden, sind sofort nach 
Erhalt, spätestens jedoch zwei Arbeitstage vor dem Termin der ersten Einzelprüfung unter 
Vorlage des Schreibens über die bedingte Zulassung bei der zuständigen Außenstelle des Prü-
fungsamts nachzureichen. Als „Arbeitstage“ gelten die Arbeitstage an der zuständigen Außen-
stelle des Prüfungsamts. 
 
Studierende der Lehrämter an Grund-, Mittel- oder Realschulen, die unmittelbar im Anschluss an 
die Vorlesungszeit des siebten Semesters bzw. Studierende des Lehramts an Gymnasien oder 
des Lehramts für Sonderpädagogik, die unmittelbar im Anschluss an die Vorlesungszeit des 
neunten Semesters die Erste Staatsprüfung in der gewählten Fächerverbindung ablegen wollen, 
können die Zulassung zur Ersten Staatsprüfung für das angestrebte Lehramt mit einem Studien-
umfang beantragen, der um bis zu 30 Leistungspunkte unter dem Gesamtstudienumfang des an-
gestrebten Lehramts liegt (§ 22 Abs. 5 LPO I). Im Fall der Erweiterung des Studiums durch das 
Studium der Psychologie mit schulpsychologischen Schwerpunkt gem. Art. 14 Nr. 4, Art. 15 Nr. 4 
oder Art. 16 Nr. 3 BayLBG verlängert sich die oben genannte Studienzeit um zwei Semester, im 
Fall des Studiums für das Lehramt an Gymnasien in einer Fächerverbindung mit Psychologie mit 
schulpsychologischen Schwerpunkt um ein Semester (§ 16 Abs. 2 Satz 2 LPO I). Auf den ent-
sprechenden Hinweis unter 
 

https://www.km.bayern.de/lehrer/lehrerausbildung/meldung-zur-ersten-staatspruefung.html 
 
wird verwiesen. 

 
8. Soweit die LPO I vorsieht, dass für bestimmte mündliche oder praktische Einzelprüfungen 

Schwerpunkte, Spezialgebiete, vertiefte Kenntnisse oder spezielle Kenntnisse benannt werden 
können, hat sich der/die Prüfungsteilnehmer/-in (m/w/d) wegen der erforderlichen Angaben spä-
testens vier Wochen vor Beginn des Zeitraums für die mündlichen Prüfungen mit der an der Au-
ßenstelle durch Aushang bekannt gegebenen Stelle in Verbindung zu setzen (§ 24 Abs. 2 Satz 4 
LPO I). 
 

9. Teilnehmer/-innen (m/w/d) an den staatlichen Weiterbildungsmaßnahmen zur Vorbereitung auf 
die Prüfung in „Qualifikation als Beratungslehrkraft“ und „Didaktik des Deutschen als Zweitspra-
che“ haben den Antrag auf Zulassung zu diesen Prüfungen bis zu dem unter Nr. 5 genannten 
Meldetermin persönlich gegen Empfangsbestätigung oder per Einschreiben bei der Akademie für 
Lehrerfortbildung Dillingen einzureichen. 
 

10. Schwerbehinderten oder gleichgestellten behinderten Menschen sowie Prüfungsteilnehmern und 
Prüfungsteilnehmerinnen (m/w/d), die nicht schwerbehindert oder gleichgestellt behindert sind, 
aber unter einer dauerhaften Prüfungsbeeinträchtigung leiden, kann ein Nachteilsausgleich nach 
§ 54 der Allgemeinen Prüfungsordnung gewährt werden. Anträge sind bis spätestens 1. Dezem-
ber 2022 mit den entsprechenden Nachweisen an das Prüfungsamt im Bayerischen Staatsminis-
terium für Unterricht und Kultus in München zu richten. 
 

  

https://www.km.bayern.de/lehrer/lehrerausbildung/meldung-zur-ersten-staatspruefung.html
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11. Diese Bekanntmachung wird auch online unter 
 

http://www.km.bayern.de 
 
veröffentlicht. 

 
Stefan  G r a f 
Ministerialdirektor 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 241) 
 
 
  

http://www.km.bayern.de/
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Telekolleg/Lehrgang 22 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 30. März 2022, 
Az. VI.6-5O9230-7b.1 843 
 
Das Telekolleg ist eine gemeinsame Bildungseinrichtung des Freistaats Bayern und des Bayerischen 
Rundfunks, die mit Hilfe ausgestrahlter Lehrsendungen, anhand schriftlichen Begleitmaterials, multi-
medialer Angebote und im Rahmen von Kollegtagen in den Ausbildungsrichtungen Technik, Wirt-
schaft und Sozialwesen zur Fachhochschulreife führt. 
 
Das Telekolleg – Lehrgang 22 – beginnt im November 2022. Der Bayerische Rundfunk wird ab 7. No-
vember 2022 auf ARD-alpha die Lehrsendungen ausstrahlen. Der Lehrgang dauert bis Juni 2024. 
Zeugnisdatum ist der 6. Juli 2024. 
 
Die Aufnahme in den Kollegtag des Telekollegs richtet sich nach der Zulassungs- und Prüfungsord-
nung für das Telekolleg vom 19. November 2002 (GVBl. S. 857; 2003 S. 276, BayRS 2236-10-2-K) in 
der jeweils gültigen Fassung. 
 
Zur Teilnahme am Kollegtag wird zugelassen, wer 
 

a) einen mittleren Schulabschluss gemäß Art. 25 BayEUG erlangt hat und 
 

b) als berufliche Vorbildung eine mindestens zweijährige abgeschlossene Berufsausbildung in 
einem staatlich anerkannten Ausbildungsberuf, eine mindestens zweijährige abgeschlossene 
schulische Berufsausbildung mit staatlicher Abschlussprüfung, eine bestandene Qualifikation-
sprüfung für ein Amt der zweiten oder dritten Qualifikationsebene nach dem Leistungslauf-
bahngesetz oder eine mindestens vierjährige Berufserfahrung nachweist oder spätestens am 
Ende des Lehrgangs besitzt bzw. nachweist. 

 
Zur Teilnahme am Kollegtag werden außerdem Meister, Absolventen von Fachschulen mit staatlicher 
Abschlussprüfung oder Fachakademien und Bewerber mit vom Staatsministerium als gleichwertig an-
erkannten Fortbildungsprüfungen der Industrie- und Handelskammern und der Handwerkskammern 
(Betriebswirt des Handwerks, Fachkaufmann, Fachwirt) zugelassen. 
 
Zur Teilnahme am Kollegtag wird ferner zugelassen, wer die beruflichen Voraussetzungen (mindes-
tens zweijährige Berufsausbildung oder mindestens vierjährige Berufserfahrung) erfüllt und nach ei-
nem verpflichtenden Vorkurs, der von Juni bis Oktober 2022 angeboten wird, und dem 1. Trimester 
die Eignung für die weitere Teilnahme am Telekolleg durch eine erfolgreiche Feststellungsprüfung in 
den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik nachweist. 
 
Die Berufsausbildung oder die Berufserfahrung muss der gewählten Ausbildungsrichtung des Telekol-
legs entsprechen. Die für die Ausbildungsrichtung Sozialwesen erforderliche Berufserfahrung kann 
auch durch die selbständige Führung eines Familienhaushalts oder der Pflege eines Angehörigen er-
worben werden. 
 
Interessenten, die die Fachhochschulreife nicht erwerben wollen, kann in höchstens zwei Fächern 
gastweise die Teilnahme an den Kollegtagen und an den Feststellungsprüfungen gestattet werden. 
Über die erzielten Leistungen werden Bescheinigungen ausgestellt. Für eine Fachhochschulreife kön-
nen die im Rahmen der gastweisen Teilnahme erbrachten Leistungen in den Feststellungsprüfungen 
nicht gewertet werden; die Interessenten sind hierauf vor ihrer Aufnahme hinzuweisen. 
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Die Anmeldung zum Kollegtag erfolgt elektronisch an die Telekolleg-Geschäftsstelle des Bayerischen 
Rundfunks unter dem Link 
https://www.br.de/telekolleg/infos-anmeldung/anmeldung/anmeldung-telekolleg-100.html und ist bis 
zum 3. Oktober 2022 möglich. 
 
Über die endgültige Zulassung zum Kollegtag entscheidet die Kolleggruppenleitung. Informationsma-
terial zum Telekolleg kann bei der Geschäftsstelle Telekolleg oder beim Staatsministerium angefordert 
oder im Internet unter www.telekolleg.de abgerufen werden. 
 
Stefan  G r a f 
Ministerialdirektor 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 251) 
 
 
 
  

https://www.br.de/telekolleg/infos-anmeldung/anmeldung/anmeldung-telekolleg-100.html
http://www.telekolleg.de/
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Anmeldung der Entlassschülerinnen und -schüler der Mittelschulen und Förderschulen zum 
Berufsschulbesuch für das Schuljahr 2022/2023 
 
Bekanntmachung vom 21.04.2022, Az.: 5023-2-250 
 
Nach § 3 BSO sollen die Anmeldungen (Einschreibungen) zum Besuch der Berufsschule bis zum letz-
ten Ferientag abgeschlossen sein, so dass in allen Klassen unverzüglich mit dem stundenplanmäßi-
gen Unterricht begonnen werden kann. Neueinschreibungen können gegen Ende des vorausgehen-
den Schuljahres unter Einschaltung der zu diesem Zeitpunkt besuchten Schule vorgenommen wer-
den. 
 
Zum Vollzug dieser Bestimmungen werden für das Schuljahr 2022/2023 die Anmeldungen der Ent-
lassschüler/-innen aus den Mittelschulen und Förderschulen zum Besuch der Berufsschulen im Regie-
rungsbezirk Unterfranken wiederum einheitlich geregelt. Bei der Anmeldung ist wie folgt zu verfahren: 
 
1. Die Leitungen der Berufsschulen werden gebeten, im Laufe des Monats Juni 2022 mit den in 

ihrem Schulsprengel liegenden Mittelschulen und Förderschulen wegen der Anmeldung Verbin-
dung aufzunehmen und ihnen mitzuteilen, welche Entlassschüler/-innen sich je nach dem Aus-
bildungsberuf und dem Schulsprengel bei der betreffenden Berufsschule anmelden müssen. 

 
Eine Übersicht über die bestehenden Fachsprengel (Sprengelverzeichnis) der Berufsschulen ist 
bei den Berufsschulen und im Internetauftritt der Regierung von Unterfranken einzusehen. 

 
2. Die Anmeldungen erfolgen mit einem Anmeldebogen oder digital. Die zuständigen Berufsschu-

len übersenden den Leitungen der Mittelschulen und Förderschulen rechtzeitig die zur Ein-
schreibung benötigten Anmeldebogen in der erforderlichen Zahl, bzw. den Verweis auf die digi-
tale Anmeldung. 

 
3. In den Mittelschulen und Förderschulen wird die Anmeldung – wenn möglich auch online – 

baldmöglichst durch die Entlassschüler/-innen bearbeitet. Die Klassenleitung bespricht mit den 
Schülerinnen und Schülern das ordnungsgemäße Ausfüllen der Anmeldung. Dabei sind genaue 
und zuverlässige Angaben über den künftigen Ausbildungsberuf und die Anschrift der Ausbil-
dungsstätte besonders wichtig. Alle Entlassschüler/-innen, auch die ohne Ausbildungsberuf und 
Arbeitsplatz, müssen den Anmeldebogen ausfüllen. 

 
Das Ausfüllen der Anmeldung soll unter Mitwirkung der Schule und der Erziehungsberechtigten 
erfolgen. Vor der Weitergabe überprüfen die Klassenleiterinnen und -leiter die ausgefüllte An-
meldung und veranlassen erforderlichenfalls ihre Vervollständigung und Berichtigung. 
 
Die Leitungen der Förderschulen werden gebeten, die Entlassschüler/-innen und deren Erzie-
hungsberechtigte darauf hinzuweisen, den Anmeldeunterlagen das Gutachten gemäß § 27 
Abs. 2 VSO-F beizufügen. 

 
4. Die Leitungen der Mittelschulen und der Förderschulen leiten ggf. die ausgefüllten und über-

prüften Anmeldebogen bis zum 08. Juli 2022 den zuständigen Berufsschulen zu. 
 
5. Die bei den Berufsschulen eingehenden Anmeldungen sind umgehend zu ordnen. Fehlgeleitete 

Anmeldungen (Nichtbeachtung des zuständigen Schulortes bzw. Fachsprengels) werden von 
der Leitung der Berufsschule baldmöglichst der zuständigen Berufsschule weitergeleitet. 

 
Die Leitungen der Berufsschulen werden gebeten, die Gutachten gemäß § 27 Abs. 2 VSO-F für 
Entlassschüler/-innen von Förderschulen auszuwerten und im Rahmen der gegebenen Möglich-
keiten die entsprechenden Fördermaßnahmen einzurichten. 
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6. Der Unterrichtsbeginn für alle in die Berufsschule übertretenden Entlassschüler/-innen der Mit-
telschulen und Förderschulen und nähere Einzelheiten über das Einschreibeverfahren sind den 
amtlichen Bekanntmachungen der zuständigen Berufsschulen in der örtlichen Presse zu ent-
nehmen. 

 
7. Am ersten Berufsschultag legen die neu aufgenommenen Berufsschüler*innen dem/der Klas-

senleiter*in der Berufsschule gemäß § 3 Abs. 2 MSO und § 34 Abs. 1 VSO-F die Abmeldebe-
scheinigungen der Mittelschulen und Förderschulen vor. 

 
8. Die aufnehmende Berufsschule muss innerhalb eines Monats nach Beginn des Unterrichts 

von der abgebenden Mittelschule und Förderschule den Schülerbogen anfordern. Auf die Ein-
haltung dieser Frist gemäß § 3 Abs. 2 MSO und § 34 Abs. 1 VSO-F wird nachdrücklich hinge-
wiesen. Die Leiter*innen der Berufsschulen werden gebeten, für den fristgerechten Vollzug die-
ser Bestimmung Sorge zu tragen. 

 
9. Die Leitungen der Mittelschulen und Förderschulen übersenden nach Anforderung durch die 

Berufsschulen umgehend die Schülerbogen. Als Anlage ist diesen lediglich die Anforderungs-
karte der Berufsschule beizugeben. 

 
Die Leitungen der Mittelschulen, Förderschulen und Berufsschulen werden dringend gebeten, 
das verbindlich festgelegte Anmeldeverfahren zuverlässig durchzuführen und die angegebenen 
Termine einzuhalten. 

 
Die Schulämter werden gebeten, die betreffenden Schulen umgehend zu informieren. 

 
 
W a l t e r 
Abteilungsdirektorin 
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Hinweise auf Bekanntmachungen 
 
 
 
 
Hinweis auf die Verordnung zur Änderung der Prüfungsordnung für Gebärdensprachdolmet-
scherinnen und Gebärdensprachdolmetscher und die Verordnung zur Änderung der Verord-
nung über die Gewährung von Vergütungen bei Prüfungen nach der Lehramtsprüfungsord-
nung I 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 205) 
 
 
 
 
2230.7-K 
 
Änderung der Richtlinie zur Förderung von Investitionskosten für technische Maßnahmen zum 
infektionsschutzgerechten Lüften in Schulen – Neuauflage 2021 (FILS-R-N) 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 1. April 2022, 
Az. II.6-BO4161.0/48 
 
Stefan  G r a f 
Ministerialdirektor 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 212) 
 
 
 
 
2230.1.1.1.1.0-K 
 
Änderung der Bekanntmachung über die Richtlinie zur Förderung von Maßnahmen im Rahmen 
des Konzepts „Alltagskompetenzen – Schule fürs Leben“ an kommunalen Schulen und an pri-
vaten Ersatzschulen (SchufL-R) 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 31. März 2022, 
Az. VII.3-BS4400.28/75/1 
 
Stefan  G r a f 
Ministerialdirektor 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 227) 
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2236.2.2-K 
 
Vollzug der Schulordnung über die Berufsschulen in Bayern (Berufsschulordnung – BSO); 
hier: Zeugnismuster 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 30. März 2022, 
Az. VI.7-BS9600.0/8/1 
 
Stefan  G r a f 
Ministerialdirektor 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 231) 
 
 
 
 
Änderung der Bekanntmachung zur Wahl der Schwerbehindertenvertretungen im Geschäftsbe-
reich des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 4. April 2022, Az. 
II.5-M1161.3.2.1/38/16 
 
Stefan  G r a f 
Ministerialdirektor 
 
(BayMBl. 2022 Nr. 249) 
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Medienhinweise 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die nachstehenden Besprechungen und Hinweise 
keine Genehmigung der betreffenden Bücher zum Unterrichtsgebrauch durch die Schulen darstellen. 
 
Schulbücher, die vom Bayer. Staatsministerium für Unterricht und Kultus lernmittelfrei zugelassen 
sind, werden in der Regel nicht besprochen. 
 
 
 
 
Friedrich Verlag GmbH, Hannover 
 
„Grundschulmagazin“ (Nr. 2/2022) 
Inspirierende Impulse für den Unterricht 
 
Mathematik kooperativ spielen, üben, begreifen (Wälti) – Haben wir heute Mathematik oder dürfen wir 
wieder spielen? (Schwab/Tanner) – So wird es immer gleich viel! (Berchtenbreiter) – Das Tangram 
(de la Camp/Kaiser) – Ausflug in die Stadt der bunten Würfel (Zera/Jäckle) – Wer hat sich eingeschli-
chen – und warum? (Reuter) – Lernumgebungen interaktionistisch gewendet (Böckmann/Schütte) – 
Mephisto und der verschwundene Zauberstab (Reingruber/Berchtold) –Erziehung: außerunterrichtlich 
und außerschulisch (Böhm) – „Ich seh‘ den Wald vor lauter Tablets nicht“ (Köhler/Lautenschlä-
ger/Grajek) – Informationen und Bücher 
 
 
 
 

Kinderliteratur 
 
 
 
 
J a m i e s o n  Victoria und M o h a m e d  Omar 
 
Wenn Sterne verstreut sind 
 
Adrian Verlag, www.adrian-verlag.de, www.buchcontact.de, 224 Seiten, Taschenbuch, ISBN: 978-3-
985850-50-1, 9,95 € 
 
Omar und sein jüngerer Bruder Hassan haben den größten Teil ihres Lebens in Dadaab verbracht, 
einem Flüchtlingslager in Kenia. Das Leben dort ist hart: nie genug zu essen, entsetzliche Monotonie 
und kein Zugang zu der medizinischen Versorgung, die Omars Bruder, der nicht sprechen kann, drin-
gend benötigt. Als Omar die Gelegenheit bekommt, zur Schule zu gehen, weiß er, dass dies die 
Chance auf eine bessere Zukunft sein könnte. Doch es würde auch bedeuten, seinen Bruder jeden 
Tag allein zu lassen – das einzige Familienmitglied, das er noch hat. 
 
Bittere Schicksalsschläge, aber auch Hoffnung und feiner Humor prägen diese Graphic Novel über 
eine Kindheit im Wartezustand, in der es einem jungen Mann gelingt, sich und seinem Bruder unter 
den schwierigsten Umständen familiären Halt und ein improvisiertes Zuhause zu bieten. Ein einfühlsa-
mer, wichtiger und eindrucksvoller Einblick in den Alltag geflüchteter Menschen für Leser*innen ab 9 
Jahren. 
 
 
  

http://www.adrian-verlag.de/
http://www.buchcontact.de/
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Lehrpläne 
 
 
 
 
Schulsport 
 
Vorschriften, Empfehlungen und Unterrichtshilfen für den Sportunterricht und außerunterricht-
lichen Schulsport 
 
Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Aktualisierungslieferung Nr. 53, 
1. April 2022  Art.-Nr. 66327053, 114,90 € 
 
Herausgegeben von Dr. Harald Vorleuter, Ltd. Oberstudiendirektor, 
Ministerialbeauftragter für die Gymnasien in Oberfranken, Hof 
 
Mit der 53. Lieferung erhalten Sie die seit vielen Jahren bewährten Korrekturvorschläge für die Abi-
turprüfung im Fach Sport. 2021 wurden pandemiebedingt für einen zweiten Prüfungstermin Zusatz-
aufgaben gestellt. Aus diesem Grund fällt dieser Abschnitt unserer Sammlung umfangreicher aus als 
in den vorhergehenden Jahren. 
 
In Teil 7 wurde eine neue Rubrik mit für den Sportunterricht interessanten Webangeboten eröffnet. 
Wir beginnen mit den „schulsportideen.de“ der Unfallkasse Rheinland-Pfalz und werden die Rubrik mit 
den zukünftigen Lieferungen sukzessive ergänzen. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt dieser Lieferung liegt auf einer Gegenüberstellung der schulartspezifischen 
Vorgaben zu den Stundentafeln und Leistungsnachweisen. 
 
 
 
 

Schulrecht 
 
 
 
 
Das Schulrecht in Bayern 
 
Kommentar zum BayEUG. Wichtige schulrechtliche Vorschriften 
 
Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Rechtsstand: März 2022,  
Aktualisierungslieferung Nr. 245, Art.-Nr. 66243245, 109,90 € 
 
Herausgegeben von 
Prof. Dr. Josef Franz Lindner, Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Medizinrecht und Rechtsphilosophie, 
Universität Augsburg, 
Dr. Helmut Stahl, Ministerialrat a. D., ehemals im Bayer. Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 
München 
 
Diese Lieferung enthält: 
 
- die Aktualisierung der Kommentierung von Art. 7a (Mittelschule) und Art. 18 (Fachakademie) 
- die neueste Fassung des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) 
- die Änderung der Urlaubs- und Mutterschutzverordnung (UrlMV) 
- die Aktualisierung der KMBek über die Schulberatung 
 
  

http://www.wolterskluwer.de/
http://www.wolterskluwer.de/
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Bayerisches Schulrecht 
Schulgesetze – Schulordnungen – Lehrerdienstrecht – weitere Vorschriften (KMBek, KMS) 
 
Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, CD-ROM, 82. Ausgabe, 
Rechtsstand: 1. Januar 2022, Art.-Nr. 67167082, ISBN 978-3-556-00680-1, 
126,95 € 
 
Diese digitale Sammlung enthält die schulrechtlichen Grundlagen für das bayerische Schulwesen. Alle 
Vorschriften sind übersichtlich nach einzelnen Themenfeldern, wie beispielsweise Schulordnungen, 
Lehrerdienstrecht, Schulfinanzierung, Schulaufsicht, Schulverwaltung und Schulorganisation geglie-
dert. Weitere Vorschriften zu schulartübergreifenden Regelungen, zum Unterricht, zu allgemeinbilden-
den Schulen sowie zu berufsbildenden Schulen und zu Aus- und Fortbildung ergänzen die umfangrei-
che Datenbank. 
 
Ziel dieser Zusammenstellung ist es, Schulaufsichtsbehörden, Schulträgern, Schulleiterinnen und 
Schulleitern, Lehrkräften und allen, die sich für das Schulrecht interessieren, einen umfassenden 
Überblick über das geltende Schulrecht und dessen weiterführende Vorschriften zu geben. 
 
 
 
 
Förderschulen in Bayern 
 
Sonderpädagogische Förderung 
Kommentar der Schulordnungen und Sammlung schulischer Vorschriften mit Erläuterungen 
 
Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Rechtsstand: 1. April 2022, 
Aktualisierungslieferung Nr. 154, Art.-Nr. 66247154, 208,90 € 
 
Herausgegeben von Dr. Udo Dirnaichner, Ministerialrat, und Klaus Gößl, Ministerialrat, beide im 
Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
 
Folgende Inhalte wurden aktualisiert oder neu eingefügt: 
 
18.51 – Corona-Pandemie Schulbetrieb 
24.61 – Zwischenzeugnisse Schuljahr 2021/2022 
25.12 – Aktuelle Hinweise zum Schuljahr 2021/2022 
25.61 – Zwischenzeugnisse in Förderzentren 
25.62 – Informationen zu Notengebung und Zwischenzeugnis 
35.31 – „Fit for Work – Chance Ausbildung“ 
 
 
 
 
Dienstrecht Bayern I 
 
Status-, Laufbahn-, Besoldungs- und Versorgungsrecht der Beamten mit ergänzenden Vor-
schriften und erläuternden Hinweisen 
 
Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Rechtsstand: April 2022, Aktua-
lisierungslieferung Nr. 260, Art.-Nr. 66190260, 111,97 € 
 
Schwerpunkt dieser Aktualisierungslieferung sind die umfangreichen Änderungen, die das Gesetz zur 
Änderung dienstrechtlicher Vorschriften vom 23.12.2021 (BayGVBl. 2021 S. 663) gebracht hat. Das 
Bayerische Beamtengesetz, das Gesetz über das öffentliche Versorgungswesen und das Gesetz über 
die Kommunale Zusammenarbeit waren deshalb – zum Teil umfangreich – auf den neuesten Stand zu 
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bringen. Zu aktualisieren waren auch die Hinweise zur Vereinbarkeit von Beziehungen zur Sciento-
logy-Organisation mit einer Tätigkeit im öffentlichen Dienst sowie die Richtlinien für die Beurteilung 
und die Leistungsfeststellung der Beamten und Beamtinnen im Geschäftsbereich des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus. Aktualisiert wurden von Dr. Pflaum die Kommentierung 
zu Art. 143 BayBG (Übergangsregelung zur Anhebung der Altersgrenzen), von Dr. Kathke zu Art. 16 
LlbG (Übertragung höherwertiger Dienstposten) sowie von Herrn Holzner § 23 UrlMV (Anspruch auf 
Elternzeit und Teilzeitbeschäftigung). Bei letzterer Norm wurde ein gesetzgeberischer Fehler beho-
ben, der zu negativen Folgen für Beamtinnen und Beamte hätte führen können. Dies hat auch zur 
Überarbeitung des entsprechenden Formulars (40.5.3) durch Herrn Speckbacher geführt. 
 
 
 
 

Schulverwaltung 
 
 
 
 
Schul-Computer 
EDV-Handbuch für die Schulverwaltung 
 
Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Rechtsstand: April 2022,  
Aktualisierungslieferung Nr. 99, Art.-Nr. 66329099, 156,90 € 
 
Herausgegeben und bearbeitet von Klaus Halden, 
ehem. Beratungsstelle zum Einsatz der Bayerischen Schulverwaltungsprogramme WinsV, 
vormals mit herausgegeben von Dr. Bernhard Eder, 
ehem. Referent für den DV-Einsatz in der Schulverwaltung im Staatsinstitut für Schulqualität und Bil-
dungsforschung (ISB), München 
Ulrich Freiberger, ehem. Fachberater für den Computer-Einsatz an Gymnasien, 
Hans Hofer, ehem. Beratungsstelle für den DV-Einsatz (sonstige Schularten), 
Florian Ostermeier, ehem. Beratungsstelle zum Einsatz der Bayerischen Schulverwaltungspro-
gramme WinSV/ASV. 
 
Mit der 99. Aktualisierungslieferung werden Informationen gegeben zu ASV – Installation der 
School-Version (H2), zur Berichteerstellung mit dem Listengenerator und zur ASV – Berichts-
bibliothek. 
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